PF Ausfachungen / Paneele (Formale Regelungen) 
Für die Lieferung und den Einbau von Ausfachungen gilt sinngemäß die im Abschnitt Verglasung näher beschriebene Regelung. Die in der nachfolgenden Beschreibung der Paneele gemachten Angaben zu den einzusetzenden Werkstoffen und deren Querschnitt sind formale Mindestanforderungen. Die vorgegebenen Stoffe sind vom AN auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck zu prüfen. Die in den "ZTV" gemachten Angaben zum Wärmeschutz, Schallschutz, Brandschutz, sowie die für diese Bereiche geltenden DIN-Normen sind zu berücksichtigen. 

Der Dämmkern der Paneele ist in druckfester Ausführung und mit einem druckfesten Einleimer auszuführen. Kommt als Dämmkern Mineralwolle zur Ausführung, so ist diese in stehender Faser und mit zusätzlicher mechanischer Sicherung gegen etwaiges Absacken zu verarbeiten. Die beschriebenen Paneele müssen nach dem Stand der Technik dampfdiffusionsdicht ausgebildet sein. Durch konstruktive Maßnahmen muss verhindert werden, dass eine Durchfeuchtung sowie eine etwaige mechanische Zerstörung des Dämmstoffes eintritt. Die Oberflächenveredelung der Aluminium Verbundpaneele ist, wenn in den Positionsbeschreibungen nicht anders angegeben, gemäß der Beschreibung in den "Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen" auszuführen. 
PF 1 Paneel Flügel Opak, als Lüftungsklappe oder Dreh Kipp Flügel
Rahmenprofil und Flügelprofil bilden eine flächenbündige Ebene. Zwischen Rahmen- und Flügelprofil besteht eine Schattennut von 8 mm Breite. Bei bestimmten statischen Anforderungen kann das Flügelprofil breiter ausgeführt werden. Die Entwässerung des Falzbereiches erfolgt durch verdeckte Stanzungen im unteren Profilquerstück des Rahmens. Optional kann eine sichtbare Entwässerung mit Abdeckkappe ausgeführt werden. 

Aussen: Aluminiumblech, Stärke: 3 mm. Auf Aluminiumrahmen aus Spezialprofilen geklebt, um eine flächenbündige Optik zwischen Rahmen und Flügel zu gewährleisten. Die Befestigung des Aluminiumrahmens auf dem Paneel Flügel erfolgt über demontierbare Drehklip Halter aus hochwertigen und temperaturbeständigen Kunststoffen. Somit ist eine spannungsfreie Ausdehnung der unterschiedlichen Materialien gewährleistet.

Innen: Dämmkern aus extrudiertem PU-Hartschaum in druckfester Ausführung und mit einem umlaufenden druckfesten Einleimer. Deckschicht aus schub- und zugsteif verleimten Decksperrholz mit lasur- oder lackierfähiger Oberfläche.

PF 2 Paneel Fixelement Opak, als Kopplungselement oder Verblendungselement
Rahmenprofil des Paneel Elementes und des benachbarten Fensterelementes bilden eine flächenbündige Ebene. Die Entwässerung des Falzbereiches erfolgt durch verdeckte Stanzungen im unteren Profilquerstück des Rahmens. Optional kann eine sichtbare Entwässerung mit Abdeckkappe ausgeführt werden. 

Aussen: Aluminiumblech, Stärke: 3 mm. Auf Aluminiumrahmen aus Spezialprofilen geklebt, um eine flächenbündige Optik zwischen den benachbarten Rahmenprofilen zu gewährleisten. Die Befestigung des Aluminiumrahmens auf dem Paneel Element erfolgt über demontierbare Drehklip Halter aus hochwertigen und temperaturbeständigen Kunststoffen. Somit ist eine spannungsfreie Ausdehnung der unterschiedlichen Materialien gewährleistet.

Innen: Dämmkern aus extrudiertem PU-Hartschaum in druckfester Ausführung und mit einem umlaufenden druckfesten Einleimer. Deckschicht aus schub- und zugsteif verleimten Decksperrholz mit lasur- oder lackierfähiger Oberfläche.

PF 3 Verbundpaneel als Einsatz anstelle Verglasung
Innenschale: Aluminiumblech, Stärke: 3 mm
Außenschale: Fassadenplatte ESG, Typ: Delogcolor, Stärke: 8 mm 
Dämmkern aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum, frei von FCKW, HFCKW u. HFKW sowie sonstigen klimaschädigenden Treibgasen. Bezeichnungsschlüssel nach DIN EN 13 164, Euroklasse E nach DIN EN 13 501, Anwendung nach DIN V 4108-10. U-Wert Up : 0,5 W/m²K, Stärke : 40 mm

PF 4 Verbundpaneel als Einsatz anstelle Verglasung
Innenschale: Aluminiumblech, Stärke: 3 mm
Außenschale: Aluminiumblech, Stärke: 3 mm

Dämmkern aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum, frei von FCKW, HFCKW u. HFKW sowie sonstigen klimaschädigenden Treibgasen. Bezeichnungsschlüssel nach DIN EN 13 164, Euroklasse E nach DIN EN 13 501, Anwendung nach DIN V 4108-10. U-Wert Up : 0,5 W/m²K, Stärke : 40 mm
